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NDB-Artikel
 
Auersperg, Karl Maria Alexander Fürst, Herzog von Gottschee österreichischer
Staatsmann, * 26.2.1859 Wien, † 20.10.1927 Wien. (katholisch)
 
Genealogie
V →Adolf Fürst von Auersperg (s. 1);
 
⚭ Wien 10.11.1885 Eleonore, T des August Graf Breunner und der Agathe
Gräfin Széchenyi von Sarvar.
 
 
Leben
A. folgte seinem Oheim Fürst Carlos als Chef des Hauses A.. 1894-1902
war er Mitglied des niederösterreichischen Landtags als Vertreter des
verfassungstreuen Großgrundbesitzes, 1897-1907 Vizepräsident des
österreichischen Herrenhauses und Führer der Verfassungspartei, 1907-11
Reichsratsabgeordneter. Er setzte sich für eine gesamtstaatliche Lösung
der Nationalitätenfrage ein und trat besonders im ersten Weltkriege gegen
österreich-feindliche polnische Kreise auf, wobei er mit dem Polenclub im
Parlament vielfache Auseinandersetzungen hatte. Im Kriege hielt er am
Bündnis mit dem Deutschen Reich fest und lehnte jeden Verständigungsfrieden
ab.
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